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KOSTENLOSER LEITFADEN

Benchmark richtig lesen
Der eigene Trend schlägt den fremden Benchmark. Dieser Leitfaden zeigt, wann ein Vergleich
hilft, wann er täuscht, und warum eine fehlende Zahl besser ist als eine erfundene.

So nutzen Sie diesen Leitfaden

Zweck. Ein Benchmark verspricht die Antwort auf „Sind wir gut oder schlecht?". Genau darin liegt seine
Verlockung und seine Gefahr. Dieser Leitfaden gibt Ihnen bewusst keine Zahlen, sondern die Fragen,
mit denen Sie jeden Vergleichswert einordnen, bevor Sie ihm glauben.

Die wichtigste Regel zuerst. Wo es keine belastbare, vergleichbare Zahl gibt, sollte man auch
keine erfinden. Ein selbst zusammengereimter oder branchenfremder Benchmark ist schlechter
als gar keiner, weil er eine Genauigkeit vortäuscht, die nicht existiert.

1 · Zwei Arten von Benchmark, unterschiedlich verlässlich

ART WAS VERGLICHEN WIRD VERLÄSSLICHKEIT

Intern der eigene Wert über die Zeit oder zwischen
Teams und Bereichen.

meist am höchsten: der Kontext ist
identisch.

Extern gegen andere Organisationen, eine Branche
oder einen Marktdurchschnitt.

mit Vorsicht: bringt alle Unterschiede
zwischen den Organisationen mit.

Faustregel: Der eigene Trend über die Zeit schlägt meist den fremden Benchmark. Und
wichtiger als jeder Vergleich ist das Warum hinter der Bewegung, das erst die offenen
Antworten liefern, nicht die Zahl.



2 · Bevor Sie einem externen Benchmark glauben

Prüfen Sie jeden fremden Vergleichswert an diesen Fragen. Was Sie nicht abhaken können, entwertet
den Vergleich:

Gleiche Branche und Grösse? Ein Spital, eine Bank und ein Industriebetrieb starten von völlig
verschiedenen Ausgangslagen.

Gleiche Methode? Schon eine andere Skala, ein anderer Fragetext oder ein anderer Zeitpunkt
verschieben das Ergebnis. Zwei „eNPS" sind nicht automatisch dasselbe.

Herkunft bekannt? Woher stammt der Wert, wie alt ist er, wer wurde befragt? Ein Vergleich ohne
bekannte Grundlage ist wertlos.

Gleicher Zeitpunkt und Kontext? Ein Wert vor und nach einem Reorg oder in einer Krise ist nicht
vergleichbar.

Als Frage statt als Urteil behandelt? Ein Benchmark sagt bestenfalls, wo Sie hinschauen sollten,
nie, was zu tun ist.

3 · Wann ein Vergleich trotzdem hilft

Erste Einordnung. Wer zum ersten Mal misst, hat keinen eigenen Trend und ist froh um einen
groben Anhaltspunkt, ob ein Wert im plausiblen Bereich liegt.

Interner Quervergleich. Der Vergleich zwischen Bereichen im selben Haus deckt auf, wo es
besonders klemmt oder besonders gut läuft, bei identischem Kontext.

Gesprächsauslöser. Ein Benchmark kann eine Diskussion anstossen, solange er nicht als Beweis,
sondern als Frage behandelt wird.

4 · Die häufigsten Fehler

Sich an einem branchenfremden Benchmark messen. Ohne gleiche Branche und Methode sagt
der Vergleich wenig.

Einen Benchmark ohne bekannte Herkunft verwenden. Ein Wert ohne Grundlage täuscht
Genauigkeit vor.

Den Benchmark als Urteil statt als Frage lesen. Er sagt, wo man hinschauen sollte, nicht, was zu
tun ist.

Eine Zahl erfinden, wo keine belastbare existiert. Der teuerste Fehler, weil er Entscheidungen auf
eine Fiktion stützt.



5 · Vom Vergleich zur Massnahme

1. Den eigenen Trend zur Hauptgrösse machen. Messen Sie sich zuerst an sich selbst über die Zeit.

2. Externe Werte nur als Frage nutzen. „Wo lohnt der Blick?", nicht „Was ist das Urteil?".

3. Nach dem Warum hinter der Bewegung fragen. Erst die offenen Antworten erklären, warum ein
Wert steigt oder fällt.

4. Zwei bis drei Massnahmen ableiten, mit Verantwortlichkeit und einem Termin. Ohne diesen Schritt
bleibt jeder Vergleich folgenlos.

Mit Moodtalk messen Sie sich an sich selbst. Moodtalk setzt auf den eigenen Trend und das
Warum dahinter: Der KI-Interview-Agent erhebt Stimmung und offenes Feedback laufend und
dialogbasiert, macht die eigene Entwicklung über die Zeit sichtbar und verdichtet die Gründe zu
konkreten Massnahmen. So messen Sie sich an sich selbst, nicht an einer Zahl unbekannter
Herkunft, und die Daten bleiben in der Schweiz.

Der eigene Trend statt fremder Zahlen.
Wir richten die dialogische Befragung für Ihr Team ein, inklusive Auswertung und Massnahmen.

Termin buchen
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